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52  Zahlen Daten Fakten 

Wien. In Wien leben rund 2 Millionen Einwohnerinnen und 
Einwohner auf 415  km2 – der Stadt, die zugleich Bundesland 
ist. Die Hauptstadt ist ein wichtiges Wirtschaftszentrum 
des Landes, dementsprechend wird der Ausbau der 
Bahninfrastruktur  
hier vorangetrieben.

Streckenlänge (Baulänge in km) .................................................  172

Bahnhöfe und Haltestellen .......................................................  52

– davon mit WLAN ...........................................................................  30

Park- und Stellplätze ....................................................................  2.449

– davon Pkw ................................................................................  1.113

– davon Zweirad ..........................................................................  1.336

Eisenbahnkreuzungen ...............................................................  54

– davon technisch gesichert ..............................................................  35

– davon nicht technisch gesichert .....................................................  19

Standorte mit Verschubleistungen ...........................................  9

Investitionsvolumen  
gemäß Rahmenplan 2027–2032 gesamt 
(in Milliarden Euro) rund ����������������������������������������������������������� 2,543

Infrastrukturinvestitionen 2025 (in Millionen Euro) rund ..................  318

Wappen von Salzburg
David Liuzzo 2006

Wappen der Steiermark
David Liuzzo 2006

Wien Steiermerk SalzburgVorarlbergKärnten OberösterreichNiederösterreichBurgenland Tirol

Die Bundeshauptstadt

WIEN HAUPTBAHNHOF 
1.121 Züge pro Tag, Nr. 1 in Wien und österreichweit  
(siehe Seite 26)

S-BAHN WIEN UPGRADE. 
Um dem wachsenden 
Fahrgastaufkommen in der 
Ostregion auch in Zukunft 
gerecht zu werden, finden 
bis 2027 weitgreifende 
Modernisierungsmaßen 
an der sogannnten 
Stammstrecke statt 
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Feldkirch
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Jenbach

Eisenstadt

Bregenz
Dornbirn

Landeck-Zams

Innsbruck
Bludenz

Bischofshofen

Klagenfurt

St. Paul/
Lavanttal West-

steiermark

Villach

Tulln
Tullnerfeld

Salzburg

Wien

Schladming Leoben
Bruck/Mur

Mürzzuschlag

Kapfenberg

Trofaiach

Wien
Donaumarina

Aspern
Seestadt

Floridsdorf

Penzing

W I E N

Steyr

Lienz

St. Valentin

2x

9x

2x

Leopoldau

Liesing

Leibnitz

Feldbach

Hallein
Golling-
Abtenau

Rankweil

2x

2x

Parndorf Ort
Neusiedl am See

Mattersburg

Wien 
Hbf

Wien 
Mitte

Prater-
stern

Wien Westbf
St. Anton

Vöcklabruck 3x

2x

Erste und letzte Meile. Eine lückenlose Mobilitätskette ist wichtig, 
um noch mehr Menschen für die Bahn zu begeistern.

Bereitgestellte Rail&Drive-Fahrzeuge ..................................  411

– davon E-Fahrzeuge ........................................................................  64

Städte / Gemeinden mit Rail&Drive-Standorten ..................................  45

Rail&Drive-Standorte .........................................................................  59

– davon mit E-Ladeinfrastruktur ........................................................  29

ÖBB Rail&Drive und Park & Ride
Die wichtigsten Rail&Drive-Standorte sowie die drei 
größten Park & Ride-Anlagen in jedem Bundesland.

	 Park & Ride-Anlagen

	 Rail&Drive-Standorte

	 Rail&Drive-Standorte mit E-Fahrzeugen

Park / Bike & Ride-Stellplätze ........................................  126.724

– davon Pkw-Stellplätze .............................................................  72.034

– davon Zweirad-Stellplätze .......................................................  54.690
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501 barrierefreie Bahnhöfe 
Bereits 89 Prozent der Fahrgäste profitieren von barrierefreien Bahnhöfen.

Barrierefrei. Auch Menschen mit Behinderung müssen die Bahn 
barrierefrei nutzen können. Über ein umfangreiches Programm werden 
Bahnhöfe und Haltestellen barrierefrei gestaltet. Mittlerweile stehen 89 
Prozent unserer Kund:innen barrierefreie Bahnhöfe zur Verfügung.

​Reisende barrierefrei unterwegs ........................................  89 %

Bahnhöfe und Haltestellen barrierefrei ............................................  501

Reisende barrierefrei unterwegs im Jahr 2027 ...............................  90 %

Bahnhöfe und Haltestellen barrierefrei im Jahr 2027 rund ...............  550

Auswahl barrierefrei nutzbare Bahnhöfe

Fahrgastfrequenz pro Tag >1.000
Fahrgastfrequenz pro Tag ≤1.000

ÖBB Strecken

Mehrgleisig, elektrifiziert
Eingleisig, elektrifiziert
Mehrgleisig, nicht elektrifiziert
Eingleisig, nicht elektrifiziert
in Planung/Bau

Korridorstrecken

Staatsgrenze

Bundesländergrenzen

Gewässer

Barrierefrei-Bahnhofsprojekte 
Gesamtüberblick 
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Barrierefrei-Bahnhofsprojekte 
West-Österreich 
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Strecken- & Bahnhofsprojekte 
Ost-Österreich 
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11

13

14

15

16

17

18

19

20

Details zu den Projekten des ÖBB Rahmenplans 2027–2032 auf der 
nebenstehenden Karte.

11 	 Franz-Josefs-Bahn
Selektiv zweigleisiger Ausbau und Modernisierung der Strecke  
(Absdorf-Hippersdorf – Sigmundsherberg) inkl. Direktanbindung Horn.
P: 248 Millionen Euro, B: 2034

12 	 Kamptalbahn
Attraktivierung der Strecke Hadersdorf/Kamp – Sigmundsherberg.
P: 205 Millionen Euro, B: 2030

13 	 Verbindungsbahn Wien
Attraktivierung zwischen Wien Hütteldorf und Wien Meidling;  
neue Haltestellen.  
P: 512 Millionen Euro, B: 2036

14 	 Ausbau Nordbahn
Ausbau zwischen Wien Süßenbrunn und Bernhardsthal.
P: 1.321 Millionen Euro, B: 2034

15 	 S-Bahn Wien Upgrade
Modernisierung und Digitalisierung der Strecke.  
P: 1.264 Millionen Euro, B: 2027

16 	 Wien Meidling – Mödling
Viergleisiger Ausbau für einen zukunftsfähigen Nahverkehr  
im Osten Österreichs.  
P: 1.774 Millionen Euro, B: 2037 (Meidling – Liesing bis 2033)

17 	 Parndorf – Kittsee
Zweigleisiger Ausbau der Strecke.  
P: 210 Millionen Euro, B: 2040

18 	 Flughafenspange
Verbindung zwischen Flughafen Wien und Bruck a. d. Leitha  
für eine bessere Einbindung des Flughafens in das Streckennetz.  
P: 2.420 Millionen Euro, B: 2037

19 	 Schleife Ebenfurth
Schnellere und bessere Verbindungen zwischen Eisenstadt und Wien.  
P: 390 Millionen Euro, B: 2032 (stufenweise ab 2027)

20 	 Wien Süd
Erweiterung des Güterzentrums zur Kapazitätssteigerung.  
P: 293 Millionen Euro, B: 2026
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Strecken- & Bahnhofsprojekte 
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23
2425

Details zu den Projekten des ÖBB Rahmenplans 2027–2032 auf der 
nebenstehenden Karte.

21 	 Semmering-Basistunnel
Bau eines 27 km langen zweiröhrigen Tunnels.  
P: 4.370 Millionen Euro, B: 2029

22 	 Steirische Ostbahn
Die Elektrifizierung Jennersdorf – Graz ist ein wesentlicher Beitrag zur 
CO₂-Reduktion von Österreichs Bahnstrecken. 
P: 358 Millionen Euro, B: 2030

23 	 Werndorf – Spielfeld-Straß
Zweigleisiger Ausbau (Stufe 2) als wichtiger  
Abschnitt Richtung Südosteuropa.  
P: 734 Millionen Euro, B: 2039

24 	 Steirische Westbahn
Modernisierung & Elektrifizierung.  
P: 699 Millionen Euro, B: 2035  
(Elektrifzierung bis 2031)

25 	 Güterzentrum Villach Süd (CCT) 
Errichtung eines multifunktionalen Terminals in Fürnitz.  
P: 49 Millionen Euro, B: 2029 (Phase 1)
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Bauprojekte Österreich1

Details zu den Projekten des ÖBB Rahmenplans 2027–2032 auf der 
nebenstehenden Karte.

1 	 Feldkirch – Buchs
Modernisierung der wichtigen Verbindungsstrecke in die Schweiz. 
Projektvolumen (P): 128 Millionen Euro, Bauende (B): 2030

2 	 Arlbergstrecke
Maßnahmenpaket zur Erhöhung der Fahrplanstabilität. 
P: 109 Millionen Euro, B: 2029

3 	 Brenner Basistunnel (BBT)
Errichtung eines 55 km langen zweiröhrigen Tunnels.  
P: 5.379 Millionen Euro2, B: 2032

4 	 Brenner-Nordzulauf
Viergleisiger Ausbau der nördlichen Zubringerstrecke zum  
Brenner Basistunnel.  
P: 3.138 Millionen Euro, B: 2039

5 	 Pass Lueg
Linienverbesserung zwischen Golling-Abtenau und Sulzau.  
P: 531 Millionen Euro, B: 2039

6 	 Köstendorf – Salzburg
Viergleisiger Ausbau der Weststrecke zwischen Köstendorf und Salzburg. 
P: 4.319 Millionen Euro, B: 2046

7 	 Linz – Selzthal
Selektiv zweigleisiger Ausbau und Bahnhofsumbauten. 
P: 950 Millionen Euro, B: 2039

8 	 Linz – Wels
Viergleisiger Ausbau der Weststrecke zwischen Linz und Wels. 
P: 1.448 Millionen Euro, B: 2031

1 Quelle: bmk – Rahmenplan 2027–2032. 2 Anteil Österreich.

9 	 Linz Kleinmünchen – Linz Hbf
Viergleisiger Ausbau zur Erhöhung der Kapazitäten der Weststrecke.  
P: 630 Millionen Euro, B: 2035

10 	 Wels Vbf
Umbau des Güterverkehr-Terminals.  
P: 50 Millionen Euro, B: 2027

11 	 Franz-Josefs-Bahn
Selektiv zweigleisiger Ausbau und Modernisierung der Strecke  
(Absdorf-Hippersdorf – Sigmundsherberg) inkl. Direktanbindung Horn.
P: 248 Millionen Euro, B: 2034

12 	 Kamptalbahn
Attraktivierung der Strecke Hadersdorf/Kamp – Sigmundsherberg.
P: 205 Millionen Euro, B: 2030

13 	 Verbindungsbahn Wien
Attraktivierung zwischen Wien Hütteldorf und Wien Meidling;  
neue Haltestellen.  
P: 512 Millionen Euro, B: 2036

14 	 Ausbau Nordbahn
Ausbau zwischen Wien Süßenbrunn und Bernhardsthal.
P: 1.321 Millionen Euro, B: 2034

15 	 S-Bahn Wien Upgrade
Modernisierung und Digitalisierung der Strecke.  
P: 1.264 Millionen Euro, B: 2027

16 	 Wien Meidling – Mödling
Viergleisiger Ausbau für einen zukunftsfähigen Nahverkehr  
im Osten Österreichs.  
P: 1.774 Millionen Euro, B: 2037 (Meidling – Liesing bis 2033)

17 	 Parndorf – Kittsee
Zweigleisiger Ausbau der Strecke.  
P: 210 Millionen Euro, B: 2040
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18 	 Flughafenspange
Verbindung zwischen Flughafen Wien und Bruck a. d. Leitha  
für eine bessere Einbindung des Flughafens in das Streckennetz.  
P: 2.420 Millionen Euro, B: 2037

19 	 Schleife Ebenfurth
Schnellere und bessere Verbindungen zwischen Eisenstadt und Wien.  
P: 390 Millionen Euro, B: 2032 (stufenweise ab 2027)

20 	 Wien Süd
Erweiterung des Güterzentrums zur Kapazitätssteigerung.  
P: 293 Millionen Euro, B: 2026

21 	 Semmering-Basistunnel
Bau eines 27 km langen zweiröhrigen Tunnels.  
P: 4.370 Millionen Euro, B: 2029

22 	 Steirische Ostbahn
Die Elektrifizierung Jennersdorf – Graz ist ein wesentlicher Beitrag zur 
CO₂-Reduktion von Österreichs Bahnstrecken. 
P: 358 Millionen Euro, B: 2030

23 	 Werndorf – Spielfeld-Straß
Zweigleisiger Ausbau (Stufe 2) als wichtiger  
Abschnitt Richtung Südosteuropa.  
P: 734 Millionen Euro, B: 2039

24 	 Steirische Westbahn
Modernisierung & Elektrifizierung.  
P: 699 Millionen Euro, B: 2035  
(Elektrifzierung bis 2031)

25 	 Güterzentrum Villach Süd (CCT) 
Errichtung eines multifunktionalen Terminals in Fürnitz.  
P: 49 Millionen Euro, B: 2029 (Phase 1)

8,86
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Milliarden €
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Milliarden €7,49
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NETZ & KAPAZITÄT
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Für Instandhaltung zusätzlich
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Agri-PV-Anlage
Eine Photovoltaik-Anlage auf einer 
landwirtschaftlich genutzten Fläche.
Auf der Fläche kann zugleich 
Strom erzeugt werden und auch 
landwirtschaftliche Nutzung stattfinden.

​ARAMIS
Ein digitales System der ÖBB zur 
Planung und Steuerung von Zugfahrten.

Bahnstrom
Strom, mit dem elektrische Züge fahren. 
Das ÖBB-Bahnstromnetz arbeitet mit 
16,7 Hertz.

Barrierefrei
Ohne Hindernisse nutzbar, zum Beispiel 
mit Aufzug, Rampe, Leitsystem oder gut 
verständlicher Information.

Basistunnel
Ein langer Tunnel, der möglichst tief und 
mit wenig Steigung durch ein Gebirge 
führt.

Baulänge
Die Länge einer Bahnstrecke. 
Unabhängig davon, ob sie ein oder 
mehrere Gleise hat.

Bike & Ride
Abstellplätze für Fahrräder für 
Bahngäste bei einem Bahnhof oder einer 
Haltestelle.

Bruttotonnenkilometer
Maß für die Transportleistung eines 
Zuges. Es berücksichtigt das gesamte 
Gewicht des Zuges und die gefahrene 
Strecke.

CO2 / Kohlendioxid
Ein Treibhausgas. Zu viel CO2 in der 
Atmosphäre verstärkt den Klimawandel.

CO2e
Damit werden verschiedene 
Treibhausgase in einer gemeinsamen 
Einheit verglichen.

Cybersecurity
Schutz von Computern, Programmen, 
Daten und digitalen Netzen vor 
Angriffen und unbefugtem Zugriff.

Drehstrom (50 Hz)
Die übliche Stromart im öffentlichen 
Stromnetz, zum Beispiel für Gebäude 
und technische Anlagen.

Eingleisig / zweigleisig / 
viergleisig
Eine Strecke mit einem, zwei oder vier 
Gleisen.

Eisenbahnkreuzung
Eine Stelle, an der sich Straße oder Weg 
und Bahnstrecke auf gleicher Höhe 
kreuzen.

Eisenbahnverkehrsunternehmen 
(EVU)
Ein Unternehmen, das Züge auf dem 
Schienennetz fährt.

Elektrifizierung
Ausrüstung einer Strecke mit 
Oberleitungen und Anlagen für 
elektrische Züge.

ETCS (European Train Control 
System) 
Ein europäisches digitales System zur 
Sicherung und Steuerung von Zügen.

Fernsteuerungsgrad
Anteil der Strecken oder Anlagen, die 
von einer entfernten Leitstelle gesteuert 
werden können.

Glossar für Fachausdrücke Gbit/s, kbit/s
Einheiten für die Geschwindigkeit einer 
Datenverbindung.

GKB-I
Graz-Köflacher Bahn und Busbetrieb 
GmbH, Bereich Bahn-Anlagen. Dieser 
wurde 2024 mit der ÖBB-Bahn-Anlagen 
AG verschmolzen.

GSM-R
Ein eigenes Mobilfunk-System für 
die Bahn. Es dient der sicheren 
Kommunikation im Bahnbetrieb.

GWh / MWh
Gigawattstunde und Megawattstunde. 
Einheiten für große Energiemengen.

Hauptbahn
Eine besonders wichtige Bahnstrecke im 
nationalen und internationalen Netz.

Infrastruktur
Hier: Gleise, Bahnhöfe, Tunnel, 
Brücken, Energie-, Signal- und 
Kommunikationsanlagen und weitere 
Einrichtungen für den Bahnverkehr.

Infrastrukturbenutzungsentgelt / 
Wegeentgelt
Preis, den ein 
Eisenbahnverkehrsunternehmen für die 
Nutzung von Schienen und Bahnanlagen 
bezahlt.

Instandhaltung
Regelmäßige Kontrolle, Wartung und 
Reparatur von Strecken, Gebäuden und 
technischen Anlagen.

Investition
Geld, das für neue oder bessere Anlagen 
und Projekte ausgegeben wird.

Kapazität
Wie viele Züge, Fahrgäste oder Güter 
eine Strecke oder Anlage bewältigen 
kann.

Kernnetz
Der besonders wichtige Hauptteil des 
ÖBB-Streckennetzes.

Korridorstrecke
Eine Strecke, die Teil einer wichtigen 
nationalen oder europäischen 
Verkehrsverbindung ist.

Leitstelle
Zentrale Stelle, von der aus der 
Bahnbetrieb, Energieanlagen oder 
Notfälle überwacht und gesteuert 
werden.

LWL / Lichtwellenleiter
Glasfaserkabel, das Daten sehr schnell 
mit Lichtsignalen überträgt.

Marktbezogen
Berechnung nach der vertraglich 
eingekauften Energie und deren 
Herkunft.

Multimodalität
Verschiedene Verkehrsarten werden 
sinnvoll verbunden, etwa Bahn, Bus, 
Fahrrad und Auto.

Oberleitung
Elektrische Leitung über dem Gleis. 
Elektrische Züge beziehen daraus Strom.

Park & Ride
Auto-Abstellplätze für Bahngäste bei 
einem Bahnhof oder einer Haltestelle.

Personenkilometer (Pkm)
Eine Person, die einen Kilometer 
befördert wird, entspricht einem 
Personenkilometer.

Photovoltaik (PV)
Technik, die Sonnenlicht direkt in 
elektrischen Strom umwandelt.
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Rahmenplan (RPL)
Mehrjähriger Plan des Bundes und 
der ÖBB für Ausbau, Erneuerung 
und Finanzierung der Anlagen und 
Einrichtungen für den Bahnverkehr.

Rail&Drive
Carsharing-Angebot der ÖBB an 
Bahnhöfen.

Reinvestition
Geld für neue und bessere Anlagen, mit 
der alte Anlagen ersetzt oder erneuert 
werden.

Resilienz
Widerstandsfähigkeit. Ein resilientes 
Bahnsystem funktioniert auch bei 
Störungen und erholt sich schnell.

Scope 1
Direkter Treibhausgas-Ausstoß des 
Unternehmens, etwa durch eigene 
Fahrzeuge oder Heizungen.

Scope 2
Indirekter Treibhausgas-Ausstoß aus 
eingekauftem Strom, Dampf, Wärme 
oder Kälte.

Scope 3
Weitere indirekte Treibhausgase entlang 
der gesamten Liefer- und Nutzungskette.

Sicherungstechnik
Technische Systeme wie Signale, 
Stellwerke und Zugkontrolle, die sichere 
Zugfahrten machen möglich.

Stellwerk
Technische Anlage, die Weichen und 
Signale steuert und Zugfahrten sichert.

TEN-T
Transeuropäisches Verkehrsnetz. Das 
sind wichtige Verkehrsverbindungen 
innerhalb Europas.

Terminal
Anlage, an der Güter zwischen Bahn, 
Lkw oder anderen Verkehrsmitteln 
umgeladen werden.

Tonnenkilometer (Tkm)
Eine Tonne Fracht, die einen Kilometer 
transportiert wird, entspricht einem 
Tonnenkilometer.

Umformerwerk
Anlage, die elektrischen Strom mit 
Maschinen in Bahnstrom umwandelt.

Umrichterwerk
Anlage, die Strom elektronisch in die für 
die Bahn benötigte Form umwandelt.

Unterwerk
Anlage, die Bahnstrom verteilt und für 
die Oberleitung bereitstellt.

Verschub
Bewegen und Zusammenstellen von 
Wagen oder Zügen, meist in Bahnhöfen 
und Güteranlagen.

Versiegelte Fläche
Boden, der mit Gebäuden, Asphalt oder 
Beton bedeckt ist. Regenwasser kann 
dort kaum versickern.

Zugdisposition
Planung und laufende Steuerung der 
Reihenfolge und Fahrwege von Zügen.

Zugkilometer
Ein Zug, der einen Kilometer fährt, 
entspricht einem Zugkilometer.
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